
J e re W

0

10000

rds

r
J D

e

n

2

Halle Dienstag
J r r Z 7 c

Eine franzöſiſche Stimme über die
deutſche Wirthſchaftslage

In dem Journal des Debats ließ ſich vor Kurzem die
Stimme eines bedeutenden fran ſchen Volkswirthes über die
gegenwärtigen wirthſchaftlichen Verhältniſſe Deutſchlands ver
nehmen welche es wohl verdient von uns gehört zu werden
Gute e verdienen eine gute Statt auch wenn ſie
uns von einem fremden Munde ertheilt werden Daß Deutſch
land von einer ſchweren wirthſchaftlichen Kriſis heimgeſucht
ſt bedarf keines Beweiſes durch alle Klaſſen der Geſellſchaft
iſt der Druck der böſen t bemerkbar aber ſo heißt es
in dem betreffenden Artikel man begreift kaum warum
das Leiden ein ſo allgemeines durchgehendes warum dieKlage jenſeits des Rheines eine ſo einſtimmige iſt Die
Deutſchen beſchweren ſich über die Laſt ihrer Steuern und doch
ſind dieſe Steuern im Vergleich zu denen der Franzoſen
leicht ſie betragen durchſchnittlich die Hälfte von dem was
ein Franzoſe zahlt Der Letztere trägt dieſe Laſt ohne all zu
üble Laune der Deutſche brummt und jammert unaufhörlich
Der Franzoſe mußte nach dem großen Kriege ſich ſagen daß
die Noth der Zeit ihm bedeutende finanzielle Opfer auferlegen
werde er ſchrieb demnach der Zukunft ein bedeutendes Theil
ſeiner Einnahmen gut indem er im Voraus darauf verzich
tete Dem Deutſchen ſpiegelte die Phantaſie einen bedeuten
den Gewinn aus den franzöſiſchen Milliarden vor er glaubte
ſichere Wechſel auf zukünftigen Wohlſtand in Händen zu ha
ben Der enorme Aufſchwung der Induſtrie ſchien dieſe Hoff
nungen zu rechtfertigen und die arbeitende Klaſſe ließ ſich die

der Fabrikanten und Arbeiter im Voraus baar
bezahlen

Aber Traum und Wirklichkeit gingen verſchiedene Wege
Während die Großinduſtrie ungemein ſtark betrieben wurde
ſodaß ihr ein unverhältnißmäßiger Theil des Capitals viel
fach die Erſparniſſe des Mittelſtandes und der kleinen Leute
zufloſſen blieben die kleinen Jnduſtrieen und der Ackerbau zu
rück weil Capital und Arbeitskräfte ihnen entzogen wurden
Der Mißbrauch welcher zur Zeit der induſtriellen Hochfluthmit dem Credit in allen ine Formen getrieben wurde be

ſchleunigte den Eintritt der Kriſis von welcher Frankreich
am wenigſten zu leiden hat weil es wegen der Unſicherheit
ſeiner Zukunft am vorſichtigſten in Handelsunternehmungen
und Gründungen geweſen war Nur in Türken iſt es etwas
neingefallen

Für Deutſchland hat die Kriſis drei Hauptklippen gehabt
an denen viele Unternehmungen geſcheitert ſind Der Eiſen

bahnbau der ſo gewaltigen Umfang angenommen hatte den
eben ſo bedeutenden Aufſchwung der Eiſeninduſtrie zur Folge
Nun hat nicht allein der Eiſenbahnbau außerordentlich nach
gelaſſen ſondern man verwendet auch an Stelle der Eiſen

r nur mehr noch Stahlſchienen und zu Beſſemerſtahl
ſt der größte Theil des deutſchen Eiſens wegen ſeines Phos
horgehaltes nicht verwendbar daher die Calamität der deut
chen Eiſenproducenten Die Handelskriſis in Amerika hat

den deutſchen Schiffsbau in Bremen und Hamburg lahm ge
legt in Folge derſelben Kriſis hat ſeit mehreren Jahren die
Auswanderung bedeutend nachgelaſſen und Schiffsunterneh
mungen von denen man es nie gedacht hätte mußten ſcheitern

Schließlich räth uns der Franzoſe noch mehr Geduld Re
ſignation und Elaſticität des Geiſtes uns anzuſchaffen damit
wir die ſchwere Zeit beſſer überſtehen Er hätte noch hinzu
fügen ſollen Mehr Bedürfnißloſigkeit Einfachheit und Be

ſcheidenheit in den Anſprüchen

Türkei
In einer ſoeben in Paris erſchienenen ſehr bemerkenswerthen

Brochüre Ein Wort über die Türkei von einem alten
Diplomaten wird die ſeit 1840 in der Türkei eingeführte
Centraliſation als die eigentliche Wurzel alles Uebels bezeichnet
Anſtatt derſelben wird eine Decentraliſation in Vorſchlag ge
bracht und insbeſondere anempfohlen daß von der centraliſi
renden bureaukratiſchen Omnipotenz in Conſtantinopel die
Juſtiz die Vertheilung und Erhebung der Steuern und die

Veilage zu Kr 295 der Saale geitang

lokale Polizei abgetrennt werden möchten Anſtatt der jetzt be
ſtehenden Tribunale müßten die Gemeinderäthe deren Zuſam
menſetzung nach Maßgabe der Ziffer der türkiſchen und der
chriſtlichen Bevölkerung aus Perſonen beider Confeſſionen zu
erfolgen hätte mit Ausübung der Juſtiz die Gemeinden aber
ſelbſt mit der Vertheilung und Erhebung der Steuern betraut
werden Zahlloſe Plackereien die Quelle wiederholter blutiger
Aufſtände würden dadurch vermieden werden ebenſo würde
die ken wirklicher Gleichheit zwiſchen Türken und
Chriſten durch Ausdehnung der allgemeinen Wehrpflicht auf
die Chriſten dazu führen daß das Intereſſe der letztern an der
Erhaltung des türkiſchen Reichs mehr belebt werde Sollten
Reformen dieſer Art von der europäiſchen Diplomatie empfoh
len werden ſo werde der Sultan ſich der Ausführung dieſer
freundſchaftlichen Rathſchläge gewiß nicht entziehen und die
S bewährter Capazitäten aus dem Abendlande
werde für Durchführung der Reformen von dem heilſamſten
Einfluſſe ſein

Wiederum iſt in Conſtantinopel ein Miniſterwechſel
erfolgt Dievdet Paſcha iſt zu Juſtizminiſter und Safvet
Paſcha zum Miniſter für den öffentlichen Unterricht ernannt
worden Der Secretär im Miniſterium der auswärtigen An
gelegenheiten Serkis Effendi hat ſeine Demiſſion eingereicht

Rußland
Das Geſchäft auf dem großartigen Getreidemarkt in Odeſſa

liegt gegenwärtig vollſtändig darnieder in den dortigen Getreide
Niederlagen befinden ſich ca 1,300,000 Tſchetwert Weizen ohne Ab
ſatz zu finden da die Preiſe an den ausländiſchen Märkten noch et
was niedriger ſind als in Odeſſa Jn dieſen colofſalen Vorräthen
liegt ein Capital von ca 13 Millionen Rubel brach Die ſtark ver
ſchuldeten Gutsbeſitzer ſehen ſich genöthigt ſchon jetzt ihre nächſtjäh
rigen Ernten zu veräußern

Halle 6 December
Aus der Univerſität Bei der philoſophiſchen Facultät

promovirte am Sonnabend cand phil Franz Borgius aus
Danzig auf Grund ſeiner Jnnugural Diſſertation de temporibus
quibus Vergili georgica scripta et perfecta sunt

Die Actienſchlächterei iſt am Sonnabend eröffnet wor
den Es waren zu dem Eröffnungstage in dem auf der Deſſauer
ſtraße befindlichen Schlachthauſe 1 Ochſe 7 Hammel 3 Kälber und
3 Schweine geſchlachtet worden Der Abſatz in dem Verkauſslokale
Rathhausgaſſe 12 war am Sonnabend ein ſehr guter und ging das
Geſchäft flott da ſowohl Actionäre wie Nichtacktionäre ihre Bedürf
niſſe zu befriedigen ſuchten Jn den nächſten Tagen wird der Ver
ſuch gemacht werden einem Theil der Actionäre das Fleiſch in das
Haus zu ſchicken

Die Zählb riefe werden jetzt im Militärbureau des Rath
hauſes geſammelt jedoch wird das Reſultat der diesmaligen Volks
zählung erſt in einigen Tagen feſtgeſtellt werden können

Die hieſige Diaconiſſen Anſtalt hat ihren achtzehnten
Jahresbericht veröffentlicht Darnach waren am 30 Juni 1874
22 Diakoniſſinnen und 19 Probeſchweſtern dagegen am 30 Juni
1875 27 Diakoniſſinnen und nur 11 Probeſchweſtern beſchäftigt
Verpflegt ſind in dieſer Zeit 264 Kranke zuſammen 11,439 Tage
lang gegen 223 der Vorjahre 38 Kranke verſtarben im Mutter
hauſe welche hohe Zahl darin ihre Erklärung findet daß viele
ſchwere Kranke Aufnahme fanden Sehr ausführlich iſt der Kranken
bericht der Anſtaltsärzte gehalten Zu den Jahreseinnahmen pro
1874 75 haben beigetragen die Kirchencollecten der Provinz Sachſen
2446 Mark Legate und einmaligze Geſchenke 11,136 Mark darunter
6000 aus dem Nachlaß des Geh Rathes Krukenberg und 2500 von
dem Provinzialverein zur Pflege im Felde verwundeter und erkrankter
Krieger die jährlichen Beiträge meiſt aus Halle 1383 Mk Dazu
kommen an Kaſſenbeſtand 2354 an Verpflegungsgeldern für An
ſtaltskranke 15,168 aus der Haus und Kirchenbüchſe 325 und der
Privatpflege 277 von auswärtigen Stationen 3960 an Capitalien
4519 an Zinſen 505 an unbeſtimmten Einkünften 380 Mk Jn
Summa beläuft ſich die letzte Jahreseinnahme auf 42,735 Mk
65 Pf Jhr ſteht eine Geſammtausgabe von 40,302 Mk 14 Pf
gegenüber nämlich für Gehälter 5965 für Löhne 685 für Beköſtigung
14,778 für Wäſche 398 für verſchiedene Wirthſchaftskoſten 463 für
Heizung 1413 für Beleuchtung 301 für Arznei Jnſtrumente u ſ w

Kalmäuſer und Vucephal
Schluß
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Was iſt des Menſchen Wahn
Traumbild Chimäre Jdeal Jlluſion Hirngeſpinnſt blauer
unſt

iſt GlückWenn We nnd einen Fünftauſendthalermops für vier Groſchen

kauft

Was iſt Pech
Wenn Jemand einen Viergroſchenmops für tauſend Thaler er

ehtx un zerſchmettert und vernichtet taumelte Löw Oppenheimer zu

ſammen als er zu Hauſe in ſeinem Zimmer angekommen war und
in dem aufgeſchnittenen Mops nicht das geſuchte Portefeuille mit
fünftauſend Thalern fand

Halb wahnſinnig durchwühlte er den Mopskanaſter fand aber
keinen Pfennig

O Sarah ſchrie er kreideweiß vor Schmerz und Wuth
warum haſt Du mir das gethan
Der Auctionator der daneben ſtand konnte kaum das Lachen ver

belßen Unterwegs hatte ihm der Wucherer das Geheimniß des
Mopſes enthüllt Jn einem Küchennotizbuch der verſerbenen Sarah
hatte er eine Aufzeichnung über den verborgenen Schatz gefunden
und nicht an der Richtigkeit gezweifelt da ein gleichfalls vorgefun
dener Vermögensſtatus über die Kapitalien ſeiner Schweſter fünf
tauſend Thaler mehr nachwies als an baarem Geld nach ihrem
Tode vorgefunden worden war

Es ſcheint daß Jhre verſtorbene Schweſter ſich einen kleinen
Scherz mit Jhnen erlaubt hat Herr Oppenheimer ſagte Herr
Hillbrecht ſanft

O Sarah Sarah Sarxah ſtöhnte der unglückliche Wucherer
wo haſt Du hingethan das Geld Jſt doch kein Geld im Mops

wie Du haſt geſchrieben in Deinem Küchenreceptbuch unter dem

Mazzerecept tSollten die Studenten auch das Geld gefunden haben
O Vater Abraham Jſaak und Jakob Dann hätten mich ge

zwiebelt die Böſewichter Waih geſchrieen waih geſchrieen
Löw Oppenheimer weinte
Zum erſten Male in ſeinem Leben
Nein es iſt micht möglich ſagte der Auclionator Die jungen

Leute ſahen wirklich nicht aus wie Capitaliſten Aber bewundern

n9 v l v I I II

Kirche ſei zudem gar nicht nothwendig da der Staat nicht die i
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1103 für Krankenkteidung und deren Wäſche 298 für Schwe
kleidung 1300 für Utenſilien 830 für Mobiliar 294 für Reiſe
399 für Fracht und Porto 140 für Bau und Reparaturkoſten
für Copitalien 3329 Anlage für Zinſen und Amortiſation
insgemein 829 Mk Soll dieſe ſegensreiche Anſtalt in ihrem Beſ t

erhalten bleiben ſo bedarf ſie fort und fort der kräftigſten
ſtützung auch für ihre zahlreichen Stationen außerhalb der

9Halle
Die Leiche des bei dem Eiſenbahnunglück zwiſchen Eichow

Kalau getödteten Zugführers Bock iſt hierher gebracht worden

ſoll heute beerdigt werden h r

Profeſſor Virchow d
über die gegenwärtige kirchliche Entwickelung

Daß es dem Organiſationswerk welches die Generalſynode
ſchäftigt in gewiſſen Kreiſen nicht an lebhafter Oppoſition
zeigte eine am Montag abgehaltene Verſammlung des QOranien
ger Thorbezirks in Berlin vor welcher Herr P
ter großem Beifall über die gegenwärtige kirchliche Entwickeſprad Aufgabe dieſes Vortrags war es der Drgreiet ans
zu legen mit allen geſetzlichen Mitteln gegen die kirchliche Orgh
ſation wie ſie jetzt aus der Generalſynode geplant werde Fron
machen Profeſſor Virchow erklärte dieſe her Jnſtitute
dezu für den Anfang der Reaction für das drohende Geſpenſt
ches unzweifelhaft die kirchliche Knechtung bringen würde Was n
auf der Generalſynode conſtruirt werden ſolle ſei in der That
Art Ampbibium ein v landesherrliches halb ſynodales ationell ſcheinendes Weſen Wie ein ſolches landes iches Kirc
regiment dieſe fictive Größe die nach unſerem Staatsrecht
1848 gar nicht mehr vorhanden iſt ſich mit der Selbſtſtändi
der Kirche vertrage und welche Anomalien entſtehen würden u
das neue Kirchenparlament über Glaubensartikel verbandele
ſchwer zu ſagen jedenfalls ſei dies Zwitterding ſo gefährlich
das Volk Alles zur er rng deſſelben aufbieten ſollte Wi
Synoden noch ſtets hrt haben zeige die Geſchichte und
heute der Zwang ſchon ſo groß ſei daß er gegenüber
ſtricten und klar erlaſſenen Civilehegeſetz einen Hohnrichter zeitigen konnte ſo könne man entnehmen g

erſt auf der Synode geſchehen kann wo gar n
vorliege ſondern wo Männer zuſammentreten um zu beſchlie
was geglaubt werden ſoll edner will die ganze ſynodale J
fafſung nicht in dem Sinne wie man ſie jetzt macht da dieſelbe
Freiheit der proteſtantiſchen Entwickelung vernichten müſſe
wenn der Staat dann noch für die Synode eintrete und die Kl
nur ſo anerkennt wie ſie durch die Beſchlüſſe der Synode conſtr
werde dann höre die Freiheit dann höre die Religion auf Ang
genheit des Jndividuums zu ſein bann komme man zur Relich
der Generalſynode d h zu einer Organiſation die allerdings
Paſtor Euen ſage derjenigen der katholiſchen Kirche verzweifelt à
lich ſehe Dieſer außerordentlich gefährliche ſynodale Aufbau

nännte kirchliche Moral ſondern eine Moral gebrauche diedem Boden des natürlichen Lebens wachſe Bis Fett ſei man a

in der kirchlichen Geſetzgebung rig vorwärts geſchritten M
dürfe nicht augenblicklicher Verhältniſſe wegen die Garantien
e opfern es handle ſich hier um die Freiheit der individue

ntwicklung und Ueberzeugung

Handels Verkehrs und Börſen Nachrichten
Nordhauſen 4 Dechr Weizen 205 M 88 Pf bis
Pf Roggen 178 M 57 Pf bis M x Sei l Sog geſer rePf Str v Schock 30

Po M Pf Heu 100s M 50 Pf Rindfleiſch à i c Kafleiſch 30 40 Pf Schweine e 60 70 Pf Haleiſch 40 50 Pf Speck M 80 Pf Butte1 M 20 Pf Tafelbutter I M 40 Pf Eierfg Kaſe s M b W t Nit
Pf Leinkuchen M Pf t 9
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Perſonenpoſten e
T Tour vom Poſthof hier 6 Uhr Morgens ab Ankunft inmünde 78 Uhr Rückfahrt von Salzmünde 8 Uhr Rieche

Ankunft hier 10 Uhr

rn n e Ken t re ab Jarigtt n
ünde Rückfahrt von Salzmünd chAnkunft hier 7 Uhr Abends z e m e e

muß ich ihre Geſchicklichkeit mit der ſie den Preis für den Mops
emporzuſchrauben wußten Jch als Auctionator bin Kenner und
verſtehe auch mein Handwerk aber das hätte ich nicht fertig ge
bracht Herr Oppenheimer

Der Wucherer lag mit dem Kopf auf dem Tiſche und rührte
ſich nicht

Herr Oppenheimer
Der Alte ſtöhnte
Herr Oppenheimer Jch bekomme von Jhnen noch zehn Thaler

für meine Bemühungen in der Mopsangelegenheit
Der Wucherer richtete ſich auf
Sie ſollen haben die zehn Thaler ſagte er ächzend Es ſind

Speſen Herr Hillbrecht und Sie ſollen ſie haben Aber Sie müſſen
mir thun einen Gefallen Herr Hillbrecht Muß ich doch noch liefern
an die verfluchten Gojems einen Mops oder zahlen fünfzig Thaler
Laſſen Sie für mich auf meine Rechnung wieder ausſtopfen
den Mops Laſſen Sie malen auch das gelbe Brett worauf der
Mops ſteht braun Herr Hillbrecht Sie müſſen bringen den Mops
dann ſelber hin und ſich eine Quittung geben laſſen

Das will ich Alles beſorgen Herr Oppenheimer, verſprach der
Auctionakor

Wiſſen Sie was Herr Hillbrecht, flüſterte der Alte krampfhaft
dis Anderen Arm faſſend mit wahrhaft diaboltſchem Kirchern wiſſen
Sie was Jſt mir etwas paſſirt was mir ſonſt noch nicht paſſirt
iſt in meinem Leben Bin ich gehauen worden über s Ohr Aber
wer hat mich gehauen über s Ohr Hab ich es doch gethan ſelbſt
Hihihihi Jſt doch ein Troſt für den alten Löw
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Am folgenden Tage ſaßen Kalmäuſer und Bucephal in holder
Eintracht beiſammen in des Erſteren Bude hoch oben im Hauſe
des Bürſtenbinders

Sie waren vertieft in ein wichtiges Geſpräch über die beſte Ver
wendung der tauſend Thaler und hatten es gerade ausgerechnet daß
dieſe Summe hinreichend ſein würde um ihnen für den Reſt ihrer
Studienzeit alle Bequemlichkeit und Behaglichkeit zu gewähren die
ſte bislang wenigſtens bis vor ſechs Wochen ſo ſchmerzlich ent
behrt Gründlich hatten ſie ausgetobt auf der berühmten Reiſe ins
Blaue die in ſechs Wochen fünftauſend Thaler gekoſtet hatte nun
wollten ſie ganz vernünftig werden und ſich gewiſſenhaft vorbereiten
auf das Philiſterium

Da klopfte es
Das iſt ſicherlich der Mops meinte Bucephal

Juckend ſagt mein Daumen mir
Es iſt der Mops das liebe Thier

Und er hatte Recht
Der Auctionator war es der hereinkam mit dem ſehr verſchöng

ten Mops aJch bringe Jhnen den Mops im Auftrage des Herrn Oppe
heimer, ſagte ex Jch darf mir wohl eine Quittung ausbitte
über den Empfang

Das iſt nur in der Orbdnung, verſetzte Kalmäuſer Bucepha
lange einmal einen Bogen Papier her und dann ſetze den Mo
auf den Ofen Ei das iſt ja unſer alter Mops

Hurrah ſchrie Bucephal Mops wir ſehen uns wieder
Ja, ſagte lachend Herr Hillbrecht meine Herren Sie habe

ein brillantes Geſchäft gemacht mit dieſem merkwürdigen V a
Herr Oppenheimer bekam die fixe Jdee daß im Jnneren deſſelbe
ein großer Schatz verborgen ſei deshalb war er ſo helßhungrig a
den Mops Und was fand er Mopskanaſter nichts als Moph

kanaſter tO, meinte Kalmäuſer es verſteht ſich nicht Jeder daran
Tabak billig einzukaufen das kann man nicht verlangen Manche
vezahlt ſeinen ſtarken Tabak viel zu theuer ſo hat es auch der al

Löw gethan SNach dieſem nahm der Auctionator Abſchied
Wir Drei aber wollen uns nie trennen, ſagte Kalmäuſer ga

fühlvoll als die Thüre zuging Jch und Du und der Mops di
den eigentlich ein ganz herrliches und ſeltenes Trifolium n

Wer weiß verſetzte Bucephal Vielleicht hat der Geldmoh
noch gar nicht den letzten Trumpf ausgeſpielt Vielleicht ſchlepp
er uns noch mehr Geld ins Haus Jetzt glaube ich an die Le
des Pythagoras von der Seelenwanderung denn unſer Mops
ſicherlich ein directer Abkömmling von dem wohlthätigen Kröſus

T i r der e meinte Kalmäuſer den
eine Mopsgeſchichte ohne moraliſche Kinderkl igentlicdoch ein Unding orper water e

Du haſt Recht ſagte Bucephal ſich räuſpernd die Welt ver
langt das und man muß ſolche Launen reſpectiren Gieb mir De
Stammbuch her darin will ich mich mit dem unſterblichen Ver

verewigen eUnd die Moral von der Geſchicht n
Jſt die O Leſer ſtopfe nicht
Banknoten in des Mopſes Wanſt
Sofern Du es vermeiden kannſt

h
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Wir haben es hier mi

Die Kaiſerbrant

1 Bdochen eleg cart 1 Mark
2 Bochen eleg cart 2 Mark

2 Bochen eleg cart 2 Mark
1 Bdchen eleg cart 2 Mark

Separatausgaben der bis jetzt fertig gewordenen Bände ausVaterlandiſche Erzählungen aus alter und neuer Zeit von L Pichler

5 ca 40 aller 14 Tage erſcheinenden Lieferungen à 50 Pf
t einem durchaus patriotiſchen Unternehmen mit großen Characteren der Geſchichte mit den

O Enpſehlenstderthe Weihnachtsgeſchenke für die reiſere Jugend

lag von Fr Wilh Grunow in Leipzig in allen Buchhandlungen vorräthig
Kaiſer Otto s III Romfahrt

R xichler Heinrich IV und Bertha von Suſa

r
u

ſanteſten Ereigniſſen der mittleren und neueren Zeit zu thun an denen ſich jedes warmfühlende Herz immer wieder
euem erbaut und wir finden dieſe poetiſchen Jlluſtrationen zur deutſchen Geſchichte ſo rein gehalten daß jede

es und den heranwachſenden Söhnen in die Hand geben darf Ein Unternehmen welches Referat über das Adventsconcert des Haßler ſche

Steckbrief Der mehrfach beſtrafte Arbelter Guſtav Adolph Eberé
bach von hier 26 Jahre alt 5 Fuß 2 Zoll groß unterſetzter Statur bartlos
dunkelblond auf dem rechten Arme eine Taitowirung Herz mit A welcher
wegen brutaler Mißhandlung und Körperverletzung verfolgt wird bitte ich zu
verhaften und an das hieſige Königliche Kreisgericht abzuliefern

Halle 4 December 1875 Der Staats Anwalt
Poſt Ranubanfall Am 25 v Mts Abends zwiſchen 6 und 7 Uhr

iſt wie ich erſt heute erfahren habe die von dem Poſtillon Lohrengel geführte
HalleSalzmünder Perſonenpoſt in der Dölauer Haide von drei Strolchen welche
nicht näher beſchrieben werden können angefallen worden Anzeichen über die
Perſonen der Thäter bitte ich mir zu erſtatten

Halle 4 Decbr 1875 Der Staats Anuwalt
Zweites Eingeſandt

Die vierte Beilage der Halliſchen Zeitung vom 5 December bringt ein
Vereins und er

2

z

w

orzug d
ernden

t e und jeder Erzieher dieſelben unbedingt und unbeſorgt den aufblübenden Töchtern des

es Patriotismus der Reinheit und des Adels der Geſinnung der natürlichen und doch kunſtreichen und
Darſtellung hat iſt der freudigen Theilnahme der deutſchen Leſerwelt ſicher Schwäbiſcher Merkur

Bei Schroedel Simon in Halle a/Sſksſchulleſebuch ven Scharlach und Haupt
in 2 Abtheilungen

1 Abtheilung Mittelſtufe
I Die am 29 April e in Magdeburg von den Herren Regierungs und Schul dem Verhalten der Schwa

pr ugerenäthen unſerer Provinz abgehaltene Conferenz hat es für ſehr wünſchenswerth Gebärenden und Wöchnerinnen
Ferachtet

ſ2
F

lungen getrennt werden

7 Jannar 1876 ausgegeben wird
S F denſelben Verfaſſern ſind früher

C Fibel
Auflage 1875

5

heben hervor daß nach amtlicher

ſerem Verlage iſt ſoeben erſchienen und durch jede Buchhandlung zu beziehen

M iharlach und Haupt Volkſchull it beſonderer Rückd J lach un e ſchulleſebuch mit beſonderer Rü 2 von den Krankheiten in den Perioden

daß die bisherigen einbändigen Volksſchulleſebücher künf
tig allgemein in zwei nach dem Jnhalte geſonderte Abthei

R Zem entſprechend haben wir neben der einbändigen Ausgabe unſeres Volks
G ſchulleſehuches von welcher in drei Jahren fünf

verlegt worden ſind obige Ausgabe veranſtaltet deren 2 Abtheilung im

9 7 Auflage Preis 30 Pf
8 p Leſebuch f Bürger und Volksſchulen
924 Preis 80 PfPreis 90 Pf Oberſtufe 2 Auſlage 1873 Preis 1 Mark

Volksſchulleſebuch mit beſonderer Rückſicht auf die Provinz Sachſen ergebenſt

in einem Bande 5 Auflage 1875 Preis 80 Pf

3 die ScharlachHaupt ſchen Leſebücher als zu den Werken gehörig
d anerkannt ſind welche für die Volks und e der
3 Provinz Sachſen beſonders geeignet und in erſter Linie

und in allen Buchhandlungen iſt
zu haben

Ein nützliches Buch für Frauenzimmer iſt
Heimlichkeiten der Frauen
Oder 1 Von dem Eintritt der Blüthe

en

Ausgabe in 2 AbtheilungenPreis 45 Pf der Blütbe 3 von der Beſtimmung
des weiblichen Geſchlechts 4 von

Ein belehrendes Buch für Mütter und
Jungfrauen zur Abhülfe aller vor
kommenden FrauenKrankheiten

Von Dr Albrecht 7 Aufl
Preis 1 Mark 50 Pf

Verlag der Ernst schen Buchhaod
lunx in Quedlinburg

Jch empfehle unter billigſter Preis
ſtellung meine

Ofenhandlung
2235h

Otto la Barre
gr Steinſtr 22

Lager ſelbſtgefertigter Sopha und Ma

möchten

arke Auflagen

erſchienen

Unterſtufe
Mittelſtufe 3 Auflage 1875

Kundgebung in erwähnter Conferenz

8

GHalle im November 1875 roedel S Simon Die Kohlenhandlung LindenSch S S k errit vu erſchen Weißenfelſer Preßh S e e 8 ſteine Zwickauer Steinkohle
o s W Oberröblinger Briquettes undF d h SHolz von Carl Bischofſfe S e e L553 e 7 Standespersonene c le rS T A rn te h und Beamtem s 73 3 S J S S a 3 welche 1000 bis zum 1 Januaru e 2 S e et Da T 9 e 1876 ausleihen wollen gegen Unterlage

e S re S S S on ſehr werthvollen Brillanten u Geldn e S c S S S S S J e E ſachen im faſt doppelten Werthe und bis
h S S 7 S 2 T S 9 a S zur oben angegebenen Zeit für ihr Kan d S S 3 S pital dankend 1200 zurückerhaltend d 2 So e e S 2 S e belieben ihre Adreſſe franco untere S J S te S F s A 116 im Berliner JntelligenzComptoirm T 8 3 g bei größter Diseretion einzuſchicken
d hn T u led Kutſcher irtner0 4 empfiehlt die em WPianmoforte abrils Feuer u e reſofort u 1 Jan Stellen durch Frau

von R Roffmann Deparade gr Schlamm 10 2277h
a ce

I Cigarren gebe bei
e Sämmtliche Colonſalwaaren Spirituosen ſucht A EScholle Schmeerſtr 39

Mark ſtets zu den billigſten Engros Preisen

a ugust Viedler gr Klausſtr 10

kl Ulrichsstrasse 26 Kellner u Kellnerburſchen

Entnahme von 5 Pfd reſp Fſnen Bäckerlehrling ſucht unter
günſtigen Bedingungen Th Bethge32or Bäckermſtr gr Ulrichsſtr 54

Kochmamſells Landwirth

M ſalemerſtraße 16 in Verlin

unterleibsBruchleidenden
e die Bruchſalbe von S Sturzenegzger in

M Enzell Schweiz beſtens empfohlen Dieſelbe enthält keinerlei ſchädlichen och gute Stellen durch Kinma
M efe und beilt ſelbſt ganz alte Brüche ſowie Muttervorfälle in den aller Lerchéee gr Klausſtr 25 2292h

n tig Sm ebrauchsanweiſung und überraſchenden Zeugniſſen ſowohl durch G Stur nung der ff Küche und 1 Mädagger ſelbſt als durch folgende Niederlage A Güunther Löwenapotheke s Ff

ſchafterinnen Köchinnen Stu
benmädchen und Mädchen für

Herisau Canton Küche und Haus erh z I Jan

Zu beziehen in Töpfen zu Mark 51 2 junge Mädchen zur Erler

ſchen für 2 einzelne ältere Leute2272 v ſ Fran SchollIe Schmeerſtr 39

Kühe mit Kälbern auch hochtragend Hens Je wart e u e
5 ens un ufwärterin für diee im Gold Se Frauenſtation des Stadtkrankenhauſes

welche außer der üblichen Beköſtigung

wähnt dabei auch des Eingeſandt der SaaleZeitung in der Beilage zu Nr 280
Jn Bezug auf daſſelbe räumt nun der Berichterſtatter zwar ein daß der
Haßler ſche Geſangverein Durante s Magniſicat ohne Continuo und Vio
linen aufgeführt habe ſucht dieſe Mißhandlung einer weltberühmten Com
poſttion jedoch keineswegs zu entſchuldigen ſondern erklärt ſte ſogar für voll
kommen in der Ordunng ſo lange man eine Kirche und eine Orgel
zur Dispoſition habe werde man das Werk in dieſer Weiſe aufführen lautet
fein Machtſpruch Dem Einſender dieſes mag er nun ein loſer Schelm oder
ein Nichtkenner ſein fällt es nicht im Traume ein den abſoluten Unſinn
einer ſolchen Behauptung man denke nur an die Solonummern des Magni
ſicat deren Tonſatz in den Vor und Zwiſchenſpielen lediglich von dem Continuo
und den beiden Geigen beſtritten wird hier widerlegen zu wollen Jenem
Eingeſandt kam es ja nur darauf an die Thatſache zu conſtatiren daß ſich

der Haßler ſche Geſangverein bei jeder Gelegenheit viel darauf zu gute ihue die
Tonwerke älterer Meiſter ſtets nach den Vorſchriften der Original Partitur zur
Darſtellung zu bringen falle ihm dies aber aus irgend welchem Grunde un
bequem ſo mache er ſich auch nicht das geringſte Gewiſſen daraus den von ihm
oft und feierlich proclamirten Grundſätzen geradezu in s Geſicht zu ſchlagen
Anderen Leuten gegenüber iſt man mit Schmeichelelen wie Verarbeitungen
Verunſtaltungen u ſ w raſch bei der Hand für die Maximen des Hahßler ſchen
Geſangvereins ſcheint jedoch die Weisheit der Fabel zu gelten ja Bauer das
iſt ganz was anderes

Das Publikum wird alſo in Zukunft wiſſen was es von den Lob
hudeleien und Verdächtigungen jener Referenten zu halten hat

Halleſcher Verein für Volkswohl
Abtheilung für Armenwesen

Aus
Mittwoch den Abends S Uhrauf dem Jägerberge

SächſiſchThüringiſcher Verein für Vogel
kunde und Vogelſchutz

Monats Versammlung Dienstag den 7 December
Abends S Uhr im Hotel zum Kronprinz

2275b er Vorſtand
Die Weihnachts Ausſtellung unſeres Vereins ſindet heute und morgen am

6 und 7 d Mts von Vormittags 10 bis Abends 6 Uhr in dem uns von
Herrn Achtelſtetter gütigſt bewilligten Saale der Stadt Hamburg ſtatt
und ladet zum Beſuche derſelben hierdurch freundlichſt ein

Das Anusſtellungs Comitö6

Vereinzum Schutze und zur Pflege der Vögel im Winter

a e Abends S Uhr im Parterre Saale der Kaiſer Wilhelms
Halle Eingang von der Brauhausgaſſe anberaumten ordentlichen Gene
ral Verſammlung ein

TagesOrdnung 1 Bericht über die Wirkſamkeit des Vereins
2 Rechnungslegung 3 Neuwahl des Vorſtandes

Die Beſitzer der Grundſtücke in welchen die Futterſtellen des Vereins ſich
befinden und überhaupt Alle die ſich für unſere humanen Beſtrebungen inter
elne ſind ebenfalls freundlichſt eingeladen überhaupt iſt eine allgemeine Be

t eiligung an dieſer Verſammlung ſehr wünſchenswerth
Der Vorſtand

J A Jul RareK d 3 Schriftführer

Ernſt Moritz Arndt Lotterie
Ziehung 26 Decbr er Arndt s Geburtstag

50,000 Looſe à 8 Mark 5944 Gewinne Werth 75,000 ar
Die Looſe erfreuen ſich des bekannt beſten Gewinnplanes halber und

aus Intereſſe für das ArndtDenkmal regßer Nachfrage Looſe à 3 Mark
d den Bankier Block in Stralſund Schatzmeiſter des Comité6s wie in
allen Agenturen in Halle bei Herrn Wilh Bützow Wilhelmöſtr 19 Haupt
Agent A Bleeſer Schmeerſtr 25 u Guſtav Nühlemann Königsplatz 7

HeirathsGeſuch
Ein Oekonom Anfangs 50er Be

bildung hier auſhalten wollen finden ſitzer eines 2ſpännigen Stadtgutes im
freundliche Aufnahme in der Familie des Reg Bez Merſeburg Wittwer ſucht

Junge Mädchen von 10 Jahren an
die das hieſtge Sophienſtift beſuchen
ſollen oder ſich zu ihrer weiteren Aus

eine Lebensgefährtin zur Wirthſchafts
führung bis ca 40 Jahre alt wenn
auch Wittwe mit einigen Kindern
und 3 bis 6000 h z was

ermögen

Unterzeichneten E Zſchimmer
Weimar Landſchaftsmaler

Ueberzieher
Der Herr der am Sonntag aus ſicher geſtellt wird Bei dem

Frauenverein zur Armen u Krankenpflege

Wir laden bierdurch die Mitglieder zu der auf Mittwoch d S Dec

auft werden Anzahlung nach Ve
arung Näheres durch

a 72 Schmeerſtr 25

ſend ſtehen zum Verkauf

9 Steinweg 12

T G

3 J

äg zu verk Näheres5 u

4 z

m
m
i

t u

in Gaſthof neu gebaut ſehr
ſiguent mit Tanzſaal Wohn und

ſtuben Hof mit Einfahrt Stal stoine und Br iquettes heirathete Perſon vom 1 Jan 1876
en Kegelbahn c ſollfür 6000 Thlr I Qualität

Bleeſer er und größere Abnehmer erhalten

n Haus Mitte der Stadt wird
600 Thlr Anzahlung zu kaufen

Alhcht Gefl Offerten mit Chiffre
E bef d Exped d Ztg 2286h ſpännig zu fahren ſteht zum Verkauf ſtrage 3

inderſchlitten ſehr ſauber und
jant gebaut zu Weihnachtsgeſchenk Ein fettes Schwein verk Gerberg 14 kann ſich melden Neue Promenade 8

ine verſchließbare 14 Fuß lange
larkt Bude mit Doppel Dach iſt

ſtſtr S gaſſe 3 1 Treppe

Wernicke
einen jährlichen Lohn von 180 MkWerſchenWeißenfelſer Pr S gewährt iſt durch eine unbeſcholtene
mit guten Atteſten verſehene unver

r Steinkohlen ab zu beſetzen Anmeldungen nimmt
und Holz zum Sommerpreis Händ der Hoſpital Jnſpector r ent

gegen 2149Die Hoſpital VerwaltungGrubenpreis 216fC FHIartimi Marienſtr 7 Ein nicht zu junges Mädchen für
Küche u Hausarbeit findet z 1 Ja

Ein Korbſchlitten ein und zweinuar k Js einen Dienſt Königs
MKeilNiemeyerſtraße 15

3 Treppen

Jm Weißnähen außerGute Drehrollen ſtehen zum e
dem Hauſe empfiehlt ſich eine geübteGebrauch Sopbhienſtr

Eine ehrliche ſleißige Waſchfrau muffe iſt auf der Fahrt vom Bahnhof

der Kaiſer Wilhelmshalle einen fal
ſchen Ueberzieher mitgenommen hat
wird erſucht denſelben gegen den ſei
nigen bei Herrn Neſſe wieder umzu
tauſchen

Verloren wurde am Freitag Abend
ein ſchwarzes Portemonnaie mit
11 Thlr Wiederbringer erhält an
gemeſſene Belohnung R Kincke

gr Klausſtr 13
Eine ſchwarzgelbliche Pelz

nach der Stadt verloren gegangen Gegen
gute Belohnung abzugeben

Karlsſtraße 20 2 Fr
1Haarring geſ Abzuh gr Ulrichs

gr Steinſtr 67
Gummiſchnhe reparirt Jenker Näherin Zu erfr bei O Giſeke ſtraße 9 III

Anſt Schlafſt m Koſt Zenkergaſſe 3

Halle Druck und Verlag von Dttr Hondehf

des Suchenden und ſeinem verträg
lichen Charakter kann ein ſehr an
muthiges Zuſammenleben in Ausſicht
geſtellt werden Gefällige Adreſſen
bittet man an den Sekr Bleeſer
Schmeerſtr 25 zur Weiterbeförderunrn zu laſſen Discretion i
hrenſache 2282h

eeeeeeeeeeeerrrreneeGeſtern verſchied nach kurzen aber
ſchweren Leiden unſer guter Vater der
Schneidermeiſter Friedr Küntzlin in
ſeinem 53 Lebensjahre Dieſes zeigen
ſeinen Freunden und Verwandten an

die tranernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Dienstag Nachm

um 3 Uhr vom Trauerhauſe Steinweg
Nr 45/46 aus ſtatt

Halle den 8 December 1875

Me
trenne
entgeg
haben
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